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Schaffhausen,  24.  Januar  2017  

Petition "Lärmbelästigung Frauengasse", Stellungnahme  des  Stadtrates 

Sehr geehrter Herr Gugger 
Sehr geehrter Herr  Marti,  
Sehr geehrte Damen und Herren  

Am 30. Mai 2016  haben Sie beim Baureferat  die  Petition zur „Lärmbelästigung 
Frauengasse" eingereicht mit folgendem Wortlaut:  

„Die  Unterzeichner bitten  die  zuständigen Behörden, eine Verwirklichung einer 
Begegnungszone mit  Tempo 20 in der  Frauengasse unverzüglich einzuleiten". 

Das Baureferat leitete  die  Petition  an  das Tiefbauamt zur Stellungnahme  waiter.  
Dieses hat das Begehren geprüft.  Die  Prüfung hat Folgendes ergeben: 

Allgemeines 
Das Tiefbauamt  der  Stadt Schaffhausen hat mit  den  Verfassern  der  Petition 
einen Augenschein vor Ort genommen und deren Anliegen im Detail bespro-
chen. Durch eine Temporeduktion  an der  Frauengasse erhoffen sich  die  Peten-
tinnen und Petenten vor allem eine Reduktion  der  Lärmbelästigung durch  die  
Beschleunigung  der  Fahrzeuge bei  der  Zufahrt zum Parkhaus Herrenacker.  In 
der  engen und „schluchtartigen" Altstadtgasse wirken diese Lärmemissionen 
deutlich konzentrierter. Vor allem  an den  Wochenenden zwischen  23.00  Uhr 
und  03.00  Uhr ist diese sehr hoch. Durch eine Beschränkung auf  Tempo 20  
oder  Tempo 30  erhoffen sich  die  Anwohner, das  die  hochtourige Beschleuni-
gung entfällt.  

Situation  heute  
Die  Frauengasse ist  die  einzige Zu-  und  Wegfahrt zum Parkhaus Herrenacker. 
Anhand  der  Verkehrsmessung vom Dezember  2015  konnten keine Ternpoüber-
schreitungen festgestellt werden.  Die  durchschnittliche Geschwindigkeit  des  
Zufahrtsverkehrs zum Parkhaus Herrenacker beträgt  ca. 31-35 km/h.  Durch  die  
Kinderkrippe  an der  Ecke Ringkengässchen/Frauengasse herrscht jeweils zu  
den  Bring-  und  Abholzeiten reger Verkehrsbetrieb. 
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Störend für  die  Anwohnerschaft sind  die  uneinsichtigen Verkehrsteilnehmer,  die  
ab  der  Rheinstrasse schnell auf  50 km/h  beschleunigen und somit sehr hoch-
tourig  die  Frauengasse hochfahren. 

Zukünftige Verkehrsplanung 
Im Rahmen  des  Betriebs- und Gestaltungsprojekts vom  15.  Juli  2013  sowie  der  
Bauprojektplanung  der  Rheinuferstrasse sind  die  Rheinstrasse/Kloter-
strasse/Münsterplatz und als Folge davon auch  die  Frauengasse als Begeg-
nungszonen  (Tempo 20)  geplant. Jedoch sind diese Begegnungszonen  in den  
genannten Strassen  in die 2.  Priorität verschoben und damit  die  Realisation 
zeitlich nicht mehr definiert worden. Eine Einführung  der  Begegnungszone  
(Tempo 20) an der  Frauengasse würde grosse bauliche Massnahmen nach sich 
ziehen. Vor allem müssten  die  Gehwege eliminiert werden, um so eine „Ge-
samtfläche" mit Vortritt Fussgänger entstehen zu lassen.  

Der  Stadtrat teilt  die  Auffassung  des  Tiefbauamtes  der  Stadt Schaffhausen dass 
diese Massnahmen im Sinne  des  Betriebs- und Gestaltungskonzepts sinnvoll 
sind und gerechtfertigt wären.  Die  Geschwindigkeitsreduktion wäre eine klare 
Aufwertung  des  gesamten Gevierts und ein Beitrag zur Sicherheit für  die  An-
wohnerschaft, Schülerinnen und Schüler sowie Krippenbenutzerinnen und Krip-
penbenutzer  an der  Frauengasse. 

Weiteres Vorgehen  
Der  Stadtrat steht hinter dem Gesamtkonzept  der  Einführung einer Begeg-
nungszone.  Es  wären allerdings auch  die  baulichen Anpassungen zeitgleich mit 
dem neuen Verkehrsregime umzusetzen. Im Interesse einer möglichst schnel-
len Verbesserung wird nun  der  Vorschlag über eine temporäre Reduktion auf  
Tempo 30  mit minimalem baulichen Anpassungen (Eingangstor und  Signalisa-
tion  30 km/h) von  einem Gutachter überprüft. Bei einem positiven Ergebnis kann 
eine Umsetzung rasch erfolgen. 

Das Tiefbauamt  der  Stadt Schaffhausen wird weiterhin mit Ihnen im Kontakt 
bleiben und Sie über  die  Auswertung  des  Gutachtens sowie  die  allfälligen 
Schritte  der  Umsetzung  der Tempo 30-Zone  bei einem positiven Gutachten in-
formieren. 

Für  die  Kenntnisnahme danken wir Ihnen und stehen für Fragen gerne zur 
Verfügung. 

Freundliche Grüsse 
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Stadtpräsident Stadtschreiber 

Kopien  an:  
Frau Tina Nodari, Stabsleiterin Baureferat 
Herrn Rolf  Armbruster,  Abteilungsleiter Tiefbauten 
Frau  Charlotte Studer,  Stadtkanzlei  
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